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Kalkar, den 17.01.2026 

 

nachrichtlich: 

  

Fraktionsvorsitzende 

FORUM Kalkar, AFD, SPD, GRÜNE, FBK, Die Linke und Ratsmitglied Gulan 

 

Beschlussvorschlag Einstellung Planungskosten Sportplatz Kalkar 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

liebe Alexandra, 

im Zuge der fortschreitenden Entwicklung unserer Stadt und der wachsenden 

Bedeutung moderner, funktionaler Sportstätten für den Schul- und Vereins-

sport, beantragen wir, ein konkretes Konzept zur Verbesserung und Ertüchti-

gung der Sportanlage Kalkar-Mitte zu erstellen und die entsprechenden Pla-

nungskosten in die Haushaltssatzung für das Jahr 2026 aufzunehmen. 

 

Begründung: 

Die Sportanlage Kalkar-Mitte ist ein zentraler Punkt für den Sportbetrieb in un-

serer Stadt und wird von Sporttreibenden aus Vereinen und Schulen intensiv 

genutzt. Angesichts steigender Anforderungen an moderne Sportstätten und 

der Notwendigkeit, die Infrastruktur langfristig zukunftsfähig zu gestalten, ist 

die Entwicklung eines tragfähigen Konzepts für die Ertüchtigung dieser 

Anlage dringend erforderlich.  

Dabei ist auch die zentrale Rolle des Sports und dieser Sportstätte bei der 

Integration zugereister Menschen in unsere Gesellschaft zu berücksichtigen. 

Funktionierende Integration ist eine große Herausforderung für alle Kommu-

nen, und ihr Gelingen ist ein zentrales Element für ein gutes gesellschaftliches 

Miteinander.  

Funktionale Schulen und vielfältige Angebote von Vereinen, speziell auch im 

Sport, sind hierfür von zentraler Bedeutung. Eine ordentlich nutzbare Sport-

stätte in Kalkar-Mitte ist also auch hierfür von Bedeutung. Unabhängig 

davon sollte es unser Selbstverständnis sein, dass das Zentrum von Kalkar 
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mit den beiden einwohnerstärksten Ortsteilen Kalkar und Altkalkar sowie dem 

Schulzentrum und den Grundschulen zumindest über eine ordentlich nutz-

bare Außen-Anlage für Schul- und Freizeitsport verfügt. 

Eine detaillierte Planung ist unerlässlich, um den Umfang und die Kosten der Maß-

nahmen realistisch abschätzen und diese entsprechend in zukünftigen Haushalts-

plänen berücksichtigen zu können. 

Darüber hinaus bietet nur ein ausgearbeitetes Konzept die Möglichkeit, Förder-

mittel zu beantragen. Derzeit wird im Rahmen des Infrastruktur- und Investitions-

programms von Nordrhein-Westfalen „NRW-Plan 2026“ von der Landesregierung 

beabsichtigt, Sportstätten mit 600 Millionen Euro zu fördern.   

 

Kosten: 

Die erforderlichen Mittel für die mögliche Beauftragung eines Planungsbüros und 

für die ersten Planungsschritte sollen in der Haushaltssatzung 2026 eingeplant wer-

den. 

 

Beschlussvorschlag: 

Planungskosten für die Erstellung eines Sportplatzkonzeptes Kalkar-Mitte in Höhe 

von (noch einsetzen) werden in der Haushaltssatzung 2026 ausgewiesen. 

 
 

Mit freundlichem Gruß 

 
Ansgar Boßman   
Vorsitzender     
CDU Fraktion   
 
 


